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studierendenwohnen

EAH

die funktionen sind in klar ablesbaren bausteinen organisiert und 
werden über voneinander getrennte zugänge erschlossen. die 
situierung und orientierung der verschiedenen funktionen in dem 
gebäudeensemble  wurde so gewählt, dass auf die jeweiligen 
bedürfnisse der unterschiedlichen nutzergruppen bestmöglich 
reagiert und räumliche qualität geschaffen wird.

auf die lebensdauer eines gebäudes gesehen ist oft die nutzung das 
kurzlebigste element. das nachhaltigste gebäude ist eine struktur, die 
über die lebensdauer verschiedene nutzungen aufnehmen kann. 
nutzungsýexibilität ist ein wesentlicher aspekt der nachhaltigkeit. dies 
wird durch nutzungsoffene räume ermöglicht. die statik wird auf die 
außenhülle und einen aussteifenden kern reduziert. alle bausteine 
können über die gesamte nutzungsdauer leicht adaptiert werden und 
unterschiedliche nutzungen aufnehmen.

die bauweise folgt den prinzipien des zirkulären bauens, indem 
elemente in einer weise gefügt werden, die eine spätere sortenreine 
demontage und wiederverwertung ermöglicht. die verwendung von 
CO2-reduzierten baumaterialien sowie die maximierung des holzanteils 
und der einsatz natürlicher baustoffe wie strohpressplatten,
profil-kalksandsteine ohne bindemittel, tragen zur nachhaltigkeit bei. 
ein regenwassermanagement mit dem ziel den natürlichen 
wasserkreislauf wiederherzustellen und keine wässer in das öffentliche 
kanalsystem einzuleiten. vorgesehen wird eine kaskadische 
regenwassernutzung: begrünte solardächer, intensiv bepflanzte 
terrassen, der mit der tiefgarage unterbaute innenhof wird intensiv 
begrünt und mit erdkernen an den gewachsen boden angeschlossen. 
das regenwasser wird auf dem bauplatz gespeichert und für die 
bewässerung des grünraums in hitzeperiode verwendet.
die großzügig begrünten dachflächen, sowie eine umlaufende 
fassadenbegrünung dienen nicht nur der CO2-speicherung und 
hitzereduktion, sondern durch totholz, steinlichtungen, nisthilfen auch als 
lebensraum für tiere.

eine dgnb-zertiåzierung mit dem ziel gold wird angestrebt, wobei 
neben hoher energieeffizienz und geringen co2-emissionen im gesamten 
lebenszyklus des gebäudes auch der einsatz emissionsfreier und 
zertifizierter baumaterialien berücksichtigt wird.

das projekt folgt klar dem städtebaulichen rahmenplan. gemäß dem 
städtbaulichen leitbild werden 2 hochpunkte gesetzt, ecke fügerstraße/
edisonstraße und an der südwestlichen ecke richtung neckar. 
das zeilenmotiv wird im sockel aufgenommen, der dadurch entstehende 
grünraum wird im osten durch ein gläsernes foyer der kita geschützt und im 
westen richtung neckar geöffnet. der freiraum der kindergartentagesstätte 
wird vom nordwesten durch einen waldzaun mit kletterwand in teilbereichen 
von der geräuschentwicklung der lauten umgebung geschützt. zum neckar 
hin wird ein flexibel nutzbarer fußballpielplatz vorgeschlagen, der nach 
betriebszeiten der kita auch von externen nutzern verwendet werden kann.

die funktionen werden in klar ablesbaren bausteinen organisiert. der sockel 
beherbergt im norden entlang fügerstraße die kita, der südliche riegel nimmt 
die erzieherakademie auf. das gläserne foyer verbindet die beiden riegel, 
rückt zurück und formuliert einen großzügigen vorplatz entlang der 
edisonstraße richtung bildungscampus. 
an den städtbaulich markanten stellen werden akzente gesetzt. das 
studentische wohnen wird in den 2 hochpunkten organisiert. die 
erzieherakademie formuliert mit einem auskragenden baukörper den 
vorplatz. die norwestliche ecke richtung karl-nägele-brücke wird durch einem 
auf dem sockel schwebenden 2 geschoßigen baukörper markiert, der die 
initiative zukunftsbildung aufnimmt.
alle funktionen haben klar zugewiesene eingangsbereiche und zugeordnete 
freiflächen.

mobilitätskonzept
der an der edisonstraße vorgesehene vorplatz dient als mobilitätscorner für 
das areal und bindet den neubau an den bildungscampus an. ebenerdig 
werden flächen für anlieferung, carsharing, fahrräder, e-bikes und scooter 
vorgesehen. sowohl über einen lastenaufzug als auch über eine pkw- und 
eine fahrradrampe können die tiefgaragengeschoße erreicht werden, die 
fahrradabstellplätze mit doppelstockparker, parkplätze auf drei etagen und 
eine geschützte "kiss&ride" zone mit direktem zugang zur kita anbieten.

lageplan m1:200

übergeordnete ziele städtebau
studentisches wohnen
das studentische wohnen ist in den 2 hochpunkten organisiert. die zugänge 
befinden sich für den nördlichen turm an der fügerstraße, für den südlichen turm an 
der edisonstraße. die terrasse auf dem nördlichen sockel bildet den gemeinsamen 
verbindenden freiraum für beide wohntürme. auf dieser terrasse befinden sich auch 
die allgemeinflächen - gemeinschaftsküche, lounge bereich samt toiletten mit 
direktem zugang zur gemeinschaftsterrasse. beide türme sind in ihrer struktur 
flexibel und anpassbar für zukünftige bedürfnisse.

kita
die kita ist im nördlichen riegel des sockels organisiert. die nebenräume bilden das 
rückgrat entlang der fügerstraße, die haupträume sind nach süden richtung innenhof 
orientiert. der zugang erfolgt über einen großzügigen vorplatz an der edisonstraße 
über ein gläsernes foyer. der gesamte freiraum der kita ist eine ebenerdige 
zusammenhängende grünfläche.

erzieherinnenakademie
die erzieherakademie im südlichen riegel formuliert eine markante geste richtung 
bildungscampus. die haupträume liegen straßenseitig richtung süden, im norden 
befindet sich die einhüftige, lebendige erschließungszone mit kaskadischen treppen 
und interessanten blickbeziehungen zum grünen innenhof. die klassenzimmer sind 
im 1. und 2. obergeschoß untergebracht. fachräume, multifunktionsraum und 
bibliothek liegen im erdgeschoß, letztere in attraktiver lage am stirnende mit blick 
zum neckar. ein garten mit pflanzbeeten im EG richtung fluss, sowie eine 
großzügige dachterrasse bieten den studierenden attraktive freibereiche. 

initiative zukunftsbildung
die initiative zukunftsbildung liegt markant abgehoben auf dem nördlichen 
sockelbauwerk. der zugang erfolgt über ein separates foyer und erschließung über 
die fügerstraße. durch die optimierte treppenhausposition und die abgehobene lage 
wird eine freie aussicht auf den grünen innenhof und in richtung neckar ermöglicht 
sowie die langfristige nutzungsflexibilität sicher gestellt.

funktionen
der vorplatz an der edisonstraße dient als sharing mobility 
corner und bindet den neubau an den bildungscampus an. 
sowohl über einen lastenlift, als auch über separaten 
zufahrtsrampen können die klar zugewiesenen abstellflächen 
erreicht werden. die fahrradgarage im ug1 verfügt über eine 
helle eingangsituation und direkten zugang zu den 
barrierefreien duschen.

mobilitätskonzept
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Turnstangen Jugendspiel (Credits: YEWO) Kletterwand

AUSSTATTUNG JUGENDSPIELPLATZ 
SPIEL- UND BEWEGUNGSFLÄCHEN FÜR JUGENDLICHE

geneigte Kletterwand

Totholzstämme als Balancespiel und Sitzmöbel 

Hochdruck-Sprühnebeldüsen in Landschaft eingelegt. 
 
Nebelereignisse fallen in die topografischen Täler der Land-
schaftsgestaltung

Bodengebundene Hochdruck-Sprühnebelinstallation

AUSSTATTUNG NEBELTECHNIK  
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BODENBELAG BEFESTIGTE FLÄCHEN - MÖGLICHE OPTIONEN   
INNENHOF UND WALDOASEN  

Wassergebundene Wegedecke

Naturnahe, unversiegelte Wegedecke. 
Gut geeignet für geschwungene Weg-und Platzeinfassungen. 
Mit Wartungsfahrzeug befahrbar.

DECKENAUFBAU:
Deckschicht Kiessand		  60 mm
Tragschicht Schotter		  125 mm
Trenn-, Schutz-, Speichervlies
Retentionsbox 			   85 mm
Schutzvlies
Dachabdichtung

Kleinsteinpflaster

Betonsteinpflaster

Pflasterung, ggf. mit Grünelementen

Drainageoffene Pflasterungen mit Naturstein, oder Betonsteinpflaster in diversen 
Formen möglich, insbesondere in Kombination mit Rasenfugen kann der
Grünanteil der befestigten Flächen erhöht werden.  
Mit Wartungsfahrzeug befahrbar.

DECKENAUFBAU 
Pflasterung nach Produktwahl		 ca. 60 - 100 mm
Tragschicht Schotter		  125 mm
Trenn-, Schutz-, Speichervlies
Retentionsbox 			   85 mm
Schutzvlies
Dachabdichtung

Mastixbelag (Splittmastixasphalt)

Der sogenannnte Gussasphalt gehört zu den Asphaltbelägen. Es handelt sich dabei um ein 
Gemisch aus feinen und groben Gesteinskörnungen und Bitumen, das beim Einbau gieß- und 
streichbar ist. Daher ist bei Verwendung von Gussasphalt keine Verdichtungsarbeit nötig.
Nachteil ist definitiv, dass der Belag nicht versickerungsoffen ist und kein „Naturmaterial“ ist. 
Für kleinere Flächen im EG Innenhof oder auch auf den Walddachoasen könnte es allerdings 
eine Ergänzung zur wassergebundenen Wegedecke sein. 
Der Aufbau ist wie bei der wassergebundenen Wegedecke. 

Alternativ gibt es noch den RS Surface Belag, welcher aus rein mineralischen Körnung 
besteht und versickerunsoffen ist. Hier haben wir allerdings bisher in der Ausführung und Halt-
barkeit nicht so gute Erfahrungen gemacht. 
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REFEREZEN 
DACHGARTEN 

Yoga unter Pergola, Green Bar OMV, Green4Cities

Referenz Pergola mit Textilien, Tröpferlbad, Green4Cities 

Treffpunkt am Dach 

waldspielplatz mit wachsender architektur

die EAH wird an der südkante der edisonstraße 
erschlossen. den studierenden steht eine eigene 
dachterrasse mit schattenspendendem solardach und 
eine ebenerdige grillterrasse mit urban gardening zur 
verfügung.

erzieher-innenakademie
der kindergarten befindet sich im nördlichen bauteil 
und wird an der ostkante der edisonstraße erschlossen. 
alle haupträume werden nach süden in richtung hof 
orientiert. durch die höhere bebauung des nordriegels 
wird eine schalltechnische barierre für den 
kindergartenhof geschaffen.

kindertagesstätte

die IZB liegt markant abgehoben auf dem nördlichen 
sockelbauwerk. der zugang erfolgt über der 
fügerstraße. durch diese situierung wird freier blick 
sowohl auf den fluß als auch auf den grünen hof 
geschaffen.

initiative zukunftsbildung
das studentische wohnen ist in den 2 hochpunkten 
organisiert. die zugänge befinden sich für den 
nördlichen turm an der fügerstraße, für den südlichen 
turm an der edisonstraße. 
die terrasse auf dem nördlichen sockel bildet den 
gemeinsamen, verbindenden freiraum für beide türme. 
die begrünten dachterrassen können als 
gemeinschaftliche stadtgärten genutz werden.

studierendenwohnen

das fassadenbegrünungssystem wird im sockelbereich 
umlaufend als bodengebundenes system ausgeführt. die 
begrünung wird 60cm vor der fassade mit rankseilen 
vom erdgeschoß bis 2.OG, stellenweise sogar bis dem 
6.obergeschoß nach oben geführt. 

fassadenbegrünung
die fassadenfläche werden zu ca.20% mit opaken pv 
paneelen belegt. die paneele sind beschichtet und die 
pv module somit nicht sichtbar. die dachflächen der 
niedrigeren baukörper sind als extensiv begrünte pv 
dächer, die von den türmen als intensiv begrünte 
terrassen mit solardächern vorgesehen.

photovoltaik

die freiraumgestaltung wird durch ein patchworkartiges 
gestaltungsprinzip geprägt. somit enstehen nutzungsbereiche mit 
unterschiedlichen aufenthaltsqualitäten (aktive- und ruhebereiche).  
dadurch können die themenbereiche des kindergartens direkt mit dem 
außenraum verbunden werden. zb wird in unmittelbarer nähe des 
matschraumes ein wasserspielplatz mit sand vorgesehen. die zonierung 
erfolgt durch die verteilung der unterschiedlichen 
oberflächenmaterialien. darüber hinaus werden die zwei ebenen der 
kita über eine außenrutsche verbunden.

in einem tiefgreifenden sozio-ökologischen wandel werden innovative, 
grüne technologien zum neuen standbein der entwicklung. dieses neue 
„bauen auf natur“ bringen wir mit der baubotanik zum ausdruck - einer 
bauweise bei der bäume zum tragenden element einer wachsenden 
architektur werden. dieses zusammenwachsen zeigt, wie wir in zukunft 
zusammen leben werden: in einer neuen allianz mit der natur.

eine biodiverse waldlandschaft mit höheren gehölzen und 
mehrstämmigen bäumen samt fassadenbegrünung (in teilbereichen) 
schenken dem kindergarten naturnahes erlebnis sowie privatheit im 
südlichen teil des innenhofs. vom norden wird der freiraum über einen 
grünen waldzaun mit aktivem kletterzaun von der lauten straße 
geschützt. nach süden hin wird ein ballspielplatz mit begrüntem netzt 
vorgeschlagen, der zum kindergarten optional dazugeschaltet oder 
abgetrennt werden kann.  

am neckar wird ein grüner vorplatz mit dichtem waldsaum zum 
kindergartenhof und zur erzieherinnenakademie geschaffen. dieser 
halböffentliche bereich lädt mit hängematten, sitzbänken und 
hochbeeten  zum verweilen, grillen und zum stadtgarteln ein. durch 
diese maßnahmen kann das ufer aufgewertet und wieder belebt 
werden. die radfahrerinnen können ihre fahrzeuge auch gleich am platz 
abstellen. 

dachýächen 
die dachflächen sind zu 80% begrünt. die dächer der niedrigeren baukörper sind 
extensiv begrünte pv flächen, die von den türmen gelten als intensiv begrünte 
dachterrassen mit mehrstämmigen, kleinwüchsigeren bäumen und 
schattenspendenden solardächern. unter den solardächern werden aufenthaltsflächen 
sowie hochbeete für urban gardening angeboten. die dachsubstrate werden als 
topographische landschaft eingebaut um für diverse tiere und insekten, sowie 
pflanzen nahrung und wasserflächen zu bieten.
das dach fungiert als retentionsdach, um somit bis zu 40% der jahresniederschläge 
vor ort zu speichern und wieder in die atmosphäre zu verdunsten. übrige regenwässer 
werden in die bodengebundenen pflanzflächen und baumscheiben eingeleitet, sowie 
in einer zisterne gespeichert und zu hitzeperioden für bewässerung verwendet.

pýanzenauswahl dach 
die intensive dachlandschaft (nach prinzip 1a-1d) wird mit einer sonnigen stauden- 
und gräser steppenlandschaft bepflanzt mit hohem wert für die biodiversität, sowie 
einzelnen klein- und mittelgehölzen wie hainbuche, felsenbirnen und waldkiefern in 
pflanzbeeten. staudenplfanzungen wie phlomis amazone, miscanthus ‚yakushima 
dwarf, pervoskia, boltonia, morina longifolia, lavatera thuringiaca, calamintha, viola 
odorata, nepeta x fassenii werden an den dächern vorgesehen.

pýegekonzept-, intensität dach 
das dach braucht im zuge der anwuchs- und entwicklungspflege 3-4 x jährlich um die 
unerwünschten aufwuchs, schnitt und ggf. nachpflanzungen vorzunehmen.

bewässerungsstrategie dach 
das dach wird nur im intensiven dachbereich mit stauden- und gehölzepflanzungen in 
trögen bewässert. das biodiverse intensive gründach soll mit dem retentionsdach 
ausreichend versorgt sein. im zuge der anwuchspflege sollte hier bei regenarmen 
wochen zusätzlich bewässert werden. 

freiraumgestaltung lebendige architektur
spielen in der baumkrone
in zeiten des klimawandels werden von bäumen beschattete und 
gekühlte orte immer wichtiger werden. es liegt daher nahe, unter 
bäumen zu spielen. aber warum nicht auch in den bäumen spielen? 
eine baubotanischer spielplatz macht dies möglich: in den stämmen und 
ästen eingewachsene netze, rutschen, leitern und wege laden zum 
erkunden der bäume ein. spiel und bewegung werden in die 
baumkronen gehoben und ermöglichen so ein spielerisches erkunden 
und erleben der natur. 

lebendige architektur
baubotanik beschreibt eine bauweise, bei der bauwerke durch das 
zusammenwirken technischen fügens und pflanzlichen wachsens 
entstehen. dazu werden lebende und nicht-lebende 
konstruktionselemente so miteinander verbunden, dass sie zu einer 
pflanzlich-technischen verbundstruktur verwachsen: einzelne pflanzen 
verschmelzen zu einem neuen, größeren gesamtorganismus und 
technische elemente wachsen in die pflanzliche struktur ein.

pýanzenaddition
bei dieser technik werden junge, in speziellen behältern wurzelnde 
pflanzen derart im raum angeordnet und so miteinander verbunden, 
dass sie zu einer pflanzlichen fachwerkstruktur verwachsen.
nach pflanzung: anfangs wird die baubotanische konstruktion durch 
rundholzpfosten gestützt, die pflanzgefäße zur pflanzenaddition tragen.

in 10 jahren: bereits nach wenigen jahren können die pflanzgefäße 
entfernt werden. die struktur beginnt selbsttragend zu werden.

in 25 jahren: ein stabiles baumkonstrukt ist entstanden. baum und 
brücke sind zu einer einheit verschmolzen.

dichter waldsaum mit bespielter waldlichtung

gemeinschaftsterrasse

biodiverse waldlandschaft als habitat
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eingangsbereich
73 m2

bibliothek
84 m2

bauzimmer
28 m2

matschraum
30 m2

kinderküche
29 m2

bewegungsraum
85 m2

abenteuerraum
19 m2

material lager
11 m2

bew.raum lager
10 m2

bew.raum lager
11 m2

küche
89 m2

WC pers
4 m2

schulleitung büro
26 m2

sekretariat
45 m2

lager kunst
11 m2

besprechung
14 m2erste-hilfe

10 m2

multifunktionsraum
100 m2

abholfläche
7 m2

wc öff.
20 m2

wc D sch.
10 m2

fachraum kunst
70 m2

fachraum musik
70 m2

lager musik
15 m2

lager sekretariat
13 m2

personalraum
30 m2

leitungsbüro
20 m2

besp/ arbeitsr.
22 m2

besp/ arbeitsr.
20 m2

garderobe
81 m2

eltern kind
10 m2 lager fm

10 m2

grupp.raum
30 m2

gang
169 m2

putzraum
5 m2

lager
8 m2

putzraum
8 m2

WC kinder
18 m2

wickelbereich
11 m2

WC pers
13 m2

marktplatz
135 m2

wc barr.
6 m2

wc H sch.
10 m2

gang
35 m2

gang
67 m2

foyer
17 m2

foyer
17 m2

kern stud.wohnen
41 m2

kern IZB
21 m2

gang
8 m2

gang
7 m2

kern EAH
26 m2

wc D lehr.
7 m2

wc H lehr.
7 m2

schulküche
80 m2

IT
2 m2 kern stud.wohnen

40 m2

lastenlift
6 m2

sharing mobilität
50 m²

P P P

kuschelecke unter treppe

gr
ün

er
 w

al
dz

au
n

ladezone

umkleidelagergeschirr büro

abfall

a

a'

b b'

fe
ue

rw
eh

rz
en

tr
al

e
15

 m
2

±0,00

±0,00

±0,00

IZB

18pl. 9pl.

EAHSTUD.
WOHNEN

STUD.
WOHNEN

KITA

TG

37pl.

kletterzeun

sand- und 
wasserspielplatz

mini-fußballplatz
(gemeinsam genutzt)

+7,40

+7,40

+7,40

+7,38

+7,38

+7,40
+7,38

oberlichtoberlicht

a

a'

b b'

gemeinschaftsküche
63 m2

lounge
79 m2

klassenzimm. 12
72 m2

klassenzimmer 11
70 m2

klassenzimmer 10
70 m2

klassenzimmer 9
70 m2

gang
44 m2

single full
20 m2

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
13 m2

single wg
13 m2

single full
20 m2

küche typ 3
33 m2

bad typ 3
12 m2

gang
70 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

double family
37 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

waschsalon
17 m2

double family
46 m2

ap barrierefrei
31 m2

waschsalon
16 m2

double family
38 m2

ap barrierefrei
25 m2

ap barrierefrei
25 m2

ap barrierefrei
24 m2

ap barrierefrei
25 m2

gang
78 m2

kern IZB
21 m2

aufenthalt draußen
257 m2

aufenthalt draußen
144 m2

kern EAH
26 m2

kern stud.wohnen
40 m2

abholfläche
5 m2

putzraum
4 m2

IT
2 m2

kern stud.wohnen
40 m2

abholfläche
5 m2

putzraum
4 m2

IT
2 m2

STUD.
WOHNEN

GEM.FLÄCHEN STUD.WOHNEN

STUD.
WOHNEN

EAH gruppenraum
34 m2

raucherbereich
12 m2

raucherbereich
12 m2

(+5) (+5)(+5)

(+14)

(+5)(+5)(+5)(+5)(+5)(+5)(+5)

(+14)

(+16)(+16)(+5) (+5)(+16)

gang
42 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

double partner
23 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

single full
15 m2

double partner
25 m2

single full
15 m2

lernraum
19 m2

double partner
24 m2

double partner
24 m2

double partner
24 m2

gang
41 m2

kern stud.wohnen
40 m2

abholfläche
5 m2

putzraum
4 m2

IT
2 m2

+13,60

+13,60

a

a'

b b'

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
13 m2

single wg
13 m2

single full
20 m2

küche typ 3
33 m2

gang
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

küche typ 2
16 m2

küche typ 2
16 m2

gang
20 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
12 m2

single wg
13 m2

single wg
13 m2

single full
20 m2

küche typ 3
33 m2

bad typ 3
12 m2

gang
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

küche typ 2
23 m2

küche typ 2
23 m2

gang
21 m2

single half
15 m2

single half
15 m2

single full
20 m2

single full
20 m2

büro
201 m2

teeküche
21 m2

lager
11 m2

besprechung
23 m2

bad typ 3
12 m2

wc
8 m2

kern izb
21 m2

lernraum
20 m2

kern stud.wohnen
40 m2

abholfläche
5 m2

putzraum
4 m2

IT
2 m2

kern stud.wohnen
40 m2

abholfläche
5 m2

putzraum
4 m2

IT
2 m2

2. obergeschoß m1:200

10. obergeschoß m1:2004.obergeschoß (regelgeschoß) m1:200

single-apartement (full)

ýexibilität
wohngemeinschaften typ 2

single-apartement (full)

grundriss m1:50

1x 5 zimmer + gemeinschaftsküche

dachaufsicht m1:200

ýexibilität
die wohngeschoße sind durchmischt geplant - sowohl 
wohngemeinschaften als auch single apartments ånden 
nebeneinander platz.

die wohngemeinschaften vom typ 2 sind so gestaltet, dass 
wahlweise eine ýexible zusammenstellung als 2er, 3er, 4er oder 
5er WG möglich ist. die erschließung, fensterteilung und 
schachtpositionen sind so vorgesehen, dass ein zusätzliches 
zimmer abgeteilt werden kann.

3,9m raumhöhe

grundriss m1:50

1x 2 zimmer + gemeinschaftsküche 2x 3 zimmer + 2 gemeinschaftsküchen

1

2

3

1

2

3

a

a'

b b'
+40,15
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+3,80

+3,80

oberlichter

a

a'

b b'

lese-/ruheraum
30 m2

schlafraum groß
27 m2

schlafraum groß
27 m2

schlafraum groß
30 m2

schlafraum klein
18 m2

krabbelnest
20 m2

ruheraum
29 m2

lehrerzimmer
95 m2

klassenzimmer 4
70 m2

büro koordinatoren
15 m2

school coach
27 m2

kopierraum
10 m2

rückzug
10 m2

besprechung
19 m2

besprh./lern coach
12 m2

teeküche
19 m2

lager
15 m2

klassenzimmer 8
72 m2

klassenzimmer 7
70 m2

klassenzimmer 6
70 m2

klassenzimmer 5
70 m2

vorschulraum
30 m2

krabbelnest
18 m2

rollenspielraum
32 m2

ruheraum
30 m2

se
rv

er
ra

um
8 

m
2

material lager
11 m2

gang
258 m2

spielothek
20 m2

musikraum
27 m2

forscherraum
27 m2

atelier
22 m2

lager atelier
9 m2

w
as

ch
m

as
ch

in
e

8 
m

2

snozelraum
18 m2

abenteuerraum
18 m2

lese-/ruheraum
32 m2

klassenzimmer 3
70 m2

klassenzimmer 2
70 m2

klassenzimmer 1
70 m2

WC kinder
18 m2 w

ic
ke

lb
er

ei
ch

11
 m

2

WC pers
13 m2 W

C
 k

in
de

r
14

 m
2

w
ic

ke
lb

er
ei

ch
11

 m
2

W
C

 p
er

s.
7 

m
2

pu
tz

ra
um

5 
m

2

marktplatz
135 m2

gang
191 m2

wc D lehr.
8 m2

wc D sch.
10 m2

wc H sch.
10 m2

kern IZB
21 m2

kern EAH
26 m2

ab
ho

lfl
äc

he
5 

m
2

kern stud.wohnen
40 m2

IT
2 m2

kern stud.wohnen
41 m2

grupp.raum
31 m2

grupp.raum
34 m2

wc H lehr.
8 m2

wc barr.
5 m2

sharing mobilität
50 m2

P P P

kuschelecke unter treppe

gr
ün

er
 w

al
dz

au
n

ladezone

umkleidelagergeschirr büro

abfall

a

a'

b b'

bibliothek
84 m2

bauzimmer
28 m2

matschraum
30 m2

kinderküche
29 m2

bewegungsraum
85 m2

abenteuerraum
19 m2

material lager
11 m2

bew.raum lager
10 m2

bew.raum lager
11 m2

WC pers
4 m2

lager kunst
11 m2

besprechung
14 m2erste-hilfe

10 m2

multifunktionsraum
100 m2

wc öff.
20 m2

wc D sch.
10 m2

fachraum kunst
70 m2

fachraum musik
70 m2

lager musik
15 m2

lager sekretariat
13 m2

personalraum
30 m2

leitungsbüro
20 m2

besp/ arbeitsr.
22 m2

besp/ arbeitsr.
20 m2

garderobe
81 m2

lager fm
10 m2

gang
169 m2

putzraum
5 m2

lager
8 m2

putzraum
8 m2

WC kinder
18 m2

wickelbereich
11 m2

WC pers
13 m2

marktplatz
135 m2

wc H sch.
10 m2

gang
35 m2

gang
67 m2

foyer
17 m2

foyer
17 m2

kern stud.wohnen
41 m2

kern IZB
21 m2

gang
8 m2

gang
7 m2

kern EAH
26 m2

wc D lehr.
7 m2

schulküche
80 m2

lastenlift
6 m2

IT
2 m2 kern stud.wohnen

40 m2

±0,00=156,0 ü.NHN

±0,00=156,0 ü.NHN

±0,00

IZB

18pl. 9pl.

EAHSTUD.
WOHNEN

STUD.
WOHNEN

KITA

TG

37pl.

kletterzeun

sand- und 
wasserspielplatz

mini-fußballplatz
(gemeinsam genutzt)

grill- und chill-out zone

eingangsbereich
73 m2

küche
89 m2

schulleitung büro
26 m2

sekretariat
45 m2

abholfläche
7 m2

eltern kind
10 m2 fe

ue
rw

eh
rz

en
tr

al
e

15
 m

2

grupp.raum
30 m2wc barr.

6 m2

wc H lehr.
7 m2

56 stellplätze

-3,60m

erdkoffer erdkoffer

kiss&ride zone 
kita

92pl.

132pl.

do
pp

el
st

oc
kp

ar
ke

r

pedelecs ladestation

do
pp

el
st

oc
kp

ar
ke

r

zähler/ NSHV

feuerlöschtechnik

trafo

schwachstrom

regelungstechnik

lüftung heizung/ kühlung

zi
st

er
ne

technik
138 m2

technik
100 m2

lager
54 m2

technik
44 m2

gang
43 m2

gang
6 m2

gang
30 m2

technik
126 m2

technik
83 m2

technik
22 m2

gebäude hauptv.
16 m2

technik
127 m2

lager
41 m2

ab
ho

lfl
äc

he
9 

m
2

fahrradgarage
330 m2

KFZ stellplätze/ fahrbahn
1 605 m2

öff. wc/du
44 m2

kern
21 m2

kern EAH
14 m2

kern
41 m2

lastenlift
6 m2

kern
41 m2

rampe
119 m2

IT
29 m2

erdkoffer erdkoffer

69 stellplätze

-6,30m

verbindungs-
möglichkeit

lüftung heizung/ kühlung

feuerlöschtechnik

sprinklerbecken

brandmeldeanlage

netzersatzanlage

tank

trinkwasser/ zähler

technik
105 m2

technik
33 m2

gang
29 m2

technik
101 m2

technik
49 m2

technik
22 m2

technik
206 m2

stoffkreislauf
54 m2

müllraum
16 m2

stoffkreislauf
9 m2

gang
37 m2

technik
127 m2

wasser (grauwasser+wasser)
45 m2

wasserwirtschaft regenwasser
133 m2

gang
6 m2

gang
38 m2

stoffkreislauf
95 m2

stoffkreislauf
5 m2

KFZ stellplätze/ fahrbahn
1 776 m2

kern
21 m2

kern
39 m2

lastenlift
7 m2

abholfläche
8 m2

kern
41 m2

rampe
89 m2

kern EAH
14 m2

-9,00m

FTS
verbindung

erdkoffer erdkoffer

31 stellplätze

lager
69 m2

lager
72 m2

müll
41 m2

müll
97 m2

lager 
96 m2

müll
171 m2

ZBV-Raum FM
54 m2

lager
56 m2

FTS
682 m2

kern
21 m2

kern
39 m2

lastenlift
7 m2

kern
41 m2

lager
120 m2

rampe
63 m2

KFZ stellplätze/ fahrbahn
1 161 m2

1. obergeschoß m1:200

erdgeschoß m1:200

-1. untergeschoß m1:500

-2. untergeschoß m1:500

-3. untergeschoß m1:500

wohnräume

IZB

lehrende

3 untergeschoss

2. untergeschoss

1. untergeschoss

erdgeschoss

1. obergeschoss

2. obergeschoss

3. obergeschoss

4. obergeschoss

5. obergeschoss

6. obergeschoss

7. obergeschoss

8. obergeschoss

9. obergeschoss

10. obergeschoss

11. obergeschoss

12. obergeschoss

bewegungsräume

außenflächen

schulleitung

gemeinschaftsräume

eingangsbereiche

küchen kita

personal

fachräume

gruppenräume

lernbereiche

parken

allgemein-/ nebenflächen
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kita

erzieherakademie

±0,00=
156,00m üNHN

+3,80m

+7,40m

+10,65m

+13,60m

+16,55m

+22,45m

+25,40m

+28,35m

+31,30m

+34,25m

+37,20m

+40,90m=
+196,90 üNHN

+44,25m

-3,60m

-6,30m

-9,00m

-3,60m

-6,30m

-9,00m

+3,80m

+7,40m=
163,40m üNN

+11,00m

±0,00=
156,00m üNN

+19,50m

deckenaufbau

- holzfußboden 
- zementestrich mit fußbodenheizung
- trittschalldämmung
- splitschüttung ungebunden
- deltabeam +
holzbetonverbunddecke mit holzuntersicht

PV pergola

erzieherakademie

±0,00m=
156,00m üNHN

+3,80m

+7,40m

+10,65m

+13,60m

+16,55m

+22,45m

+25,40m

+28,35m

-3,60m

-6,30m

-9,00m

-3,60m

-6,30m

-9,00m

+3,80m

+7,40m=
163,40m üNN

+11,00m

±0,00m=
156,00m üNN

+36,40m=
+192,40m üNHN

+19,50m

+31,30m

+39,75m

dachaufbau

- dachbegrünung intensiv
- dränmatte mit filtervlies
- abdichtung
- gefälledämmung
- dampfsperre
- deltabeam+ 
  holzverbunddecke mit holzuntersicht

studierendenwohnen

deckenaufbau

- holzfußboden 
- zementestrich mit fußbodenheizung
- trittschalldämmung
- splitschüttung ungebunden
- deltabeam +
holzbetonverbunddecke mit holzuntersicht

EAH

EAH

dachterrasse

pv pergola mit rankpflanzen

wandaufbau

- holzlatten
- hinterlüftung
- aquapanel
- winddichtfolie
- gipskartonplatte
- mineralwolle
- dampfsperre
- osb platte
- mineralwolle
- lehmbauplatte
- lehmputz

akustiksegel mit heiz- und kühlfunktion

±0,00=
156,00m üNHN

+3,80m

+7,40m

+10,65m

+13,60m

+16,55m

+22,45m

+25,40m

+31,30m

+19,50m

+36,40m=
+192,40m üNHN
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Gerüstkletterer - Schlinger und Winder 

Bei den Schlingern, auch Winder genannt, erfolgt das vertikale Wachstum 
durch eine schraubenförmige Windebewegung des Pflanzensprosses um 
die Kletterhilfe. Für Schlinger müssen aufwärts gerichtete Kletterhilfen 
„umwindbar“ sein. Runde Profile/Seile mit mindestens 4 mm bis maximal 
50 mm Dicke sind in der Regel geeignet. Daran angebrachte
Abrutschsicherungen verbessern im Einzelfall den Halt. 
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	Begrünen mit Jakob® Rope Systems

	Effizient
	Unterhaltsarm
	Funktionell

	Drahtseilstrukturen aus rostfreiem Stahl AISI 
316 von Jakob® Rope Systems eignen sich 
bestens als Kletterhilfen für die Begrünung von 
Gebäuden. Wir besitzen langjährige Erfahrung in 
der Planung und der Umsetzung von Gebäude- 
und Objektbegrünungen.

	Végétaliser avec Jakob® Rope Systems

	Efficace
	Demande peu d’entretien
	Fonctionnel

	Les structures de câbles en acier inoxydable 
AISI 316 de Jakob®  Rope Systems conviennent 
parfaitement comme supports de végétalisation 
des bâtiments. Nous possédons une longue ex-
périence de la planification et de la réalisation de 
végétalisations pour des bâtiments et des objets.
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	Efficient
	Minimal maintenance
	Functional

	Wire rope structures in AISI 316 stainless steel 
by Jakob® Rope Systems are ideally suited as 
training systems for greening buildings. We have 
many years of experience in planning and imple-
menting building and object greenery.
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Sportplatz Unterer Brühl, St. Gallen (CH)

	Diese Installation, bespannt mit Webnet (Maschenweite 300 mm), 
dient sowohl als Ballfangnetz für den Sportplatz wie auch als 
Schattenspender für den angrenzenden Park.

	Cette installation, tendue de Webnet (dimension de maille 300 mm), 
sert à la fois de filet de retenue pour les balles de la place de sport 
et d’ombrage pour le parc adjacent.

	This installation, filled with Webnet (mesh aperture 300 mm), 
functions as a ball stopper for the sports ground and shades the 
adjacent park.

Architekt / Botanik
Raderschall Landschaftsarchitekten, Zürich
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vorgehängte holzfassade opake pv paneele, bronze photovoltaik pergola

markise kindergarten markisolette faltschiebetüren

querschnitt a-a' m1:200

fassadenbegrünungklimaresilientes fassadenkonzept
die fassade ist als klimaresilientes system mit verschattungselementen 
gegen eine sommerliche überwärmung konzipiert. die fassadenmodule 
sind geschoßhohe glaselemente, opake elemente in holz-
ständerbauweise mit hinterlüfteter holzverkleidung und in teilbereichen 
mit vorgesetzten, opaken, farblich homogen beschichteten pv modulen 
in bronze ton. die beschichteten module werden nach norden hin ohne 
pv zellen ausgeführt. die verteilung der module über das gesamte 
gebäude kann je nach gewünschtem anteil an opaken elementen 
individuell angeordnet werden. das verhältnis zwischen verglastem 
anteil und opaken anteil beträgt 40%:60%.
in den aufgehenden geschossen können durch einen verdichteten 
sprinklerschutz in den bereichen der öffnungen /fenster damit auch 
holzelemente an den außenfassaden verwendet werden. diese 
maßnahme reduziert maßgeblich den CO2 fußabdruck des gebäudes. 
durch den geplanten einbau einer flächendeckenden sprinkleranlage 
kann die hybride und nachhaltige bauweise mit holz auch in den 
innenbereichen umgesetzt werden. 

für die einhaltungen der notwendigen bauphysikalischen vorgaben 
werden in den wohngeschoßen holz-alu fenster mit 3-fach 
verglasungen und den entsprechenden beschichtungen verbaut. in 
den sockelgeschoße ist eine pfosten-riegel fassade vorgesehen. die 
hüllflächen werden hochwärmegedämmt ausgeführt, um sowohl die 
anforderungen zu erfüllen als auch in fassadennähe optimalen 
thermischen komfort zu gewährleisten. die U-Werte der fenster 
betragen Uw < 0,8 W/m²K, der außenwände UAW < 0,15 W/m 
und des daches UDA < 0,10 W/m²K. im sockelbereich kommt eine 
mit der glasscheibe verbundene lichtlenkende folie zum einsatz, typ 
microshade, welche durch microperforation einen guten 
überhitzungsschutz, eine gute durchsicht und lichtlenkung an die 
decke kombiniert. zum innenhof kommen ausfahrbare markisen 
zum einsatz, die schattenplätze für den komfortablen aufenthalt 
außen erzeugen. die wohntürme erhalten seitlich geführte 
markisoletten, die privatheit, blendschutz und guten sommerlichen 
wärmeschutz kombinieren.

die fassadenbegrünung erfolgt über  60cm von der fassade distanzierte, bodengebundene 
kletterpflanzen und edelstahl rankseilen. die begrünung der sockelgeschoße wird umlaufend 
vorgesehen, die im süden sowie im westen stellenweise bis dem 6.obergeschoß nach oben geführt 
wird. der wartungsaufwand ist im vergleich zu anderen systemen relativ gering aufgrund der 
einfachen konstruktion.

pýanzenauswahl 
für die begrünung der süd- und west fassaden werden winter- und sommergrüne pflanzen geplant: 
campsis radicans, periploca graeca, lonicera japonica, aristolochia tomentosa, lonciera heckrottii 
und hydrangea petiolaris, sowie diverse clematis für den blüh- und farbaspekt. 

bewässerungsstrategie fassade
überschüssiges dachwasser wird über die zisterne in die bodengebundenen pflanzbeete eingeleitet. 
zusätzlich wird eine technische bewässerung vorgesehen, die nach bedarf in den trockenen 
monaten zusätzlich bewässert wird. 

markisolette

vorgehängte alu-
blechverkleidung, 
gedämmt und 
hinterlüftet, weiß

absturzsicherung

erdgebundene 
fassadenbegrünung mittels 
edelstahl rankseilen,
60cm von der fassade
distanziert

opakes pv 
paneel, bronze

akustik-klimasegel

biodiverses, intensiv 
begrüntes dach
mit retentionsschicht

photovoltaik
pergola mit rankpflanzen

holzstütze

holz-ständerbauweise, 
vorgefertigt, gedämmt, 
elementiert

holz-aluminium fenstersystem 
rahmen- und flügelprofile
aus holz
abdeckprofile außen 
aluminium
ausführung als festverglasung 
und faltschiebelemente

holz-aluminium pfosten-
riegel-fassade, thermisch 
isoliert, verglast mit einer 
dreifach isolierverglasung 
mit microshade

ertex solar photovoltaik
punkbefestigte vsg 
verglasung mit freier  
photovoltaik anordnung
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ansicht westen m1:200

ansicht norden m1:200

ansicht süden  m1:200

bidirektionales tiefensondenfeld

mechanische lüftung mit 
wärmerückgewinnung

wärmepumpe 
mit acrive-/ free-cooling

abluftabsaugung über 
sanitärkerne

fußbodenheizung 
u. kühlung

konstruktion
haupttragstruktur mit holz-beton-hybriddecken mit hohen 
vorfertigungsgrad und maßgeblicher CO2 reduktion. die 
stützen werden als fertigteilstahlbeton- bzw. fassadenseitig als 
massivholzstützen ausgeführt.

die fertigteilstützen werden mit systematisierten kopf- und 
fußpunkten ausgeführt, die montagezeiten reduziert.

die konstruktion folgt den prinzipien des zirkularen 
bauens. alle bauteile werden demontierbar 
zueinandergefügt um eine spätere recyklierbarkeit zu 
ermöglichen.

die profil-kalksandsteine sind nach der gebäudenutzung 
separierbar und können an anderer stelle wieder eingebaut 
werden.

tragwerkskonzept
im tragwerk werden vorgefertigte und modulare Elemente 
eingesetzt. das deckensystem wird in slim-floor-decken 
ausgebildet. als verbundträger kommen systematisierte stahl-
beton-verbundelemente zur anwendung. als deckenelemente 
sind vorgefertigte holz-beton-hybriddecken in 
brettsperrholzausführung projektiert. diese baumethode 
gewährleistet einen hohen vorfertigungsgrad und sichert durch 
die masse einen sehr guten schwingungskomfort. der 
schubverbund erfolgt zur besseren späteren trennbarkeit mittels 
kerven. die stützen werden als fertigteilstahlbeton- bzw. 
fassadenseitig als massivholzstützen mit systematisierten kopf- 
und fußpunkten ausgeführt. der anschluss an die verbundträger 
erfolgt standardisiert. der modulare aufbau ist kreislauffähig 
und gut rückbaubar. der durchgehende einsatz von 
recyclingbeton mit einem rc-anteil von ca. 30 % sorgt für eine 
relevante ressourcenschonung. 

haustechnikkonzept
die wärmebereitstellung erfolgt über ein wärmepumpensystem 
mit tiefensonden. durch den angestrebten nutzungsmix wird 
kein zweitsystem für die kühlung benötigt. ein großteil des 
kühlbedarfs kann im free-cooling-verfahren gedeckt werden. 
das wohnheim und die kita werden mit fußbodenheizung 
temperiert. die ausbildungsstätten werden 
mit kühlsegeln ausgestattet. der wärmebedarf für die 
warmwasserbereitung des wohnheimes wird größtenteils aus 
dem abwasser rückgewonnen und zentral bereitet. restwärmen 
werden über die zentrale wärmepumpenanlage bereitgestellt. 
das warmwasser der bildungsstätten wird dezentral bereitet.
für die innenraumbelüftung wird ein hybrides lüftungssystem 
realisiert. eine mechanische lüftungsanlage stellt co2-geregelt 
eine reduzierte grundlüftung zur verfügung. co2-spitzen 
werden angezeigt und sollen zum manuellen stoßlüften 
animieren.

die wärmebereitstellung erfolgt über wärmepumpensystem mit 
tiefensonden. ein großteil des kühlbedarfs wird im free-cooling-
verfahren gedeckt.
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